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5t. (Ballen Streite Beilage su XCr. ^8 fcer Sd?tPßt3er ^rauengeitung. Dumber [901

Beues »am HiirfiBrmarbi
i»«OT}»f urns (ätM. SRoman non Iß au I SRobran.

(Setpjig, Sßcrlag oon ©rnft SîeilS Jladjfolger ®. m.
b. §. 5ßrei§ geheftet 3 9Jlf„ eleg. geb. 4 SSJif.)

Sd)on bei cor Qabreâfrift erfdjienene Siooetlenbanb
,,®a§ grojje ©djroeigen" £>at bte 2lufmerlfamleit weiter
Steife auf Ißaul iRobran gelenlt, bentt ein me(oer=
fpred)enbe§ Salent fprad) unuerfennbar au§ jener
Sammlung Iteinerer (Srjäfjtungen. Ilm fo erfreulidjer
ift e§, baß ber junge $id)ter — ober ift es eine $id)te=
rin, bie ftdf) t)ier unter einem Sßfeubonpm oerbirgt —
mit feiner neueften Sdjöpfung bie großen ©rroartungen,
roeldje man an feine ©ntioirflung htüpfte, glan^enb
gerechtfertigt Çat. „Sampf um§ ©Iücf" ift ein SEBerl

ooll reifer .öanblung unb medjfelnber Silber. @§

fdjilbert un§ bie ©djicffale jioeier Sdjroeftern, ber
Södjtern eine§ pfjern DfftjierS, bie beibe ooH Sebnfudjt
au§ ben engen Serpltniffen be§ Saterfjaufeä beräug
nad) bem ©lüde ringen. 3teid)tume glaubt Slara,
bie 2leltere, e§ finben ju Irinnen — bag mar eine Säufdjung,
unb nad) langem 8eiben§roege finbet fie bie 3ufrieben=
beit enblid) in ber Slrbeit. Sie roeibt ibr Sehen bem

3iele, bag Sog armer grauen beffern ;u helfen. Öarriet,
bie jüngere, mill Sünftlerin roerben, unb ein ftarfeg

Salent leitet fie auf biefem SBege über all bie (pinber=
niffe unb Sd)roierigfeiten, roeldje fid) ibr entgegenftellen.
So roirb fte eine grofie Sünftlerin, aber ibr §er^ bleibt
leer — aud) biefeg ift noeb nid)t bag ©lud. ISrft alg
fte bie Siebe eineg gugenbfreunbeg gewinnt, alg fie nidjt
nur ber Slrbeit, fonbern aud) ber Siebe leben lann,
erîennt fie, bafi fte gtüctlicf) fei „Stampf umg ©lüd"
ift bag reife SBerl eineg Sünftlerg, ber aug bent Sollen
fdjöpft, bie feböne ©abe eineg Salenteg, bag bie Sunft,
anregenb unb geiftooH ju erjÜblen, in ebenfo l)ot)em
©rabe befifct, wie bie [Jäljigletti bie SRenfcben unb ibre
©eetenjuftänbe fdjarf unb lebehbig ju cbaratterifteren.

M'en bfiijcnigm ferfonen
befottberg jungen SJlabrfjett, bie an Sleidjfudjt unb Stufe
armut leiben, empfehlen wir ben eisten fâifertcogttac
cboCtiej. gür junge Seute, bie buräj ju fdpietleâ
SBadjfen gefdjroädjt finb, lann eg lein beffereg sräftfe
gunggmittet geben, gn allen ,2lpott)efen ju gr. 2.50
unb 5 gr. p haben. Verlangen Sie immer bie fülarle
ber „äwei Halmen". ' [1036

gauptoepet: Apotheke ©alliej itt ïtturten.

Set neue $reig=ßourant beg Sijouterie=@efd)äfteg
oon ©mil SeidjfeUftatjer, Sutern, am Quai, bei ber
Çoflirdje, ift burd) bie pbotograpbifcbe SBiebergabe
ber Serlaufgartitet manchem ein wiHlommener gübrer
bei ben ©inläufen auf bie geftjeit. [15.4

Äräftigungötttiftel'.
§err Jr. f^ôfdjfte, Stabsarjt a. S), in jgrogen-

Satn (Sacbfen) fcfereibt : „Sr. fjommel'S hämatogen
abe ich in iafjfreicßen fatten mit oorjügtiibem #r-

foffl« angetoenbet. Stuber bei lleinen Arabern wegen
lötperlicber Scbwädbe, fowie bei ©rwaebfenen nach fd)We=
ren Sranfbeiten in ber StelonbaleSceng, babe ich infonber=
beit bei fdjon gröberen, Qocbgrabig blutarmen Klinbern
bon 6—14 gabren, u. a. bei meinem eigenen 8 gape
alten Socpercben, gp Dorguglicbe« Präparat boU fd)äpn
gelernt, ©erabe bei ben julefet genannten gälten War
bie SBirlung bereits nach 5—6 Sagen gerabejn Ü6et-
rafebenb. Ser 2lppetit i)ob fieb in ungeahnter SBeife,
unb gleifcbnabrung, bie borber mit SOSibermitlen jurüefe
gewiefen worben war, würbe nun gern unb reichlich ge=
nommen." Sepots in allen Slpotbelen. [966

IHervorragendes Kräftigungsmittel

mii
8omatose ist ein Alhumosenpr.'lparat
und enthält die Nährstoffe des Fleisches
(Kiweiss und Salze). Re^t in hohem
Maasse den Appetit an. Frhältlieh in

Apotheken und Drogerien.
Nur echt wenn in Originalpackung.

Robert König
Metzgergasse 13, St.Gallen
SGute Bezugsquelle für

Schuhwaren
in reicher Auswahl bei billigsten Preisen.

Specialanfertigung von Schuhwerk

für kranke Füsse nach
ärztlichen Angaben. [1385

Versende wieder, wie bereits seit
25 Jahren, selbstgeernteten (H 2109 Ch)

echten Bienenhonig
a) La Rösa-Alpenbienenhonig à Fr. 3. 30

per Kilo; [1435
b) Poschiavohonig à Fr. 2. 50 per Kilo.
c) Honig IIa (warm ausgelassen, dunkler,

aber gut) Fr. 1. 80 per Kilo.
Bei grösseren Quantitäten Rabatt.

.I0I1N. Michael, Pfarrer
in Brusio bei Poschiavo (Graubünden).

15 3al)re tag litt bet Unterzeichnete <m Htagen-
nnb îtamftafartl; uttb tourbe tu i'etjr (utjet 3elt
butcS ten (Scdrautt) bet einfachen Stut beb içettn
Sßop» boaftänbtg gebellt unb füfitt fieb jebt nacb
SBetlauf Bon 6 SDionaten noeb gans gefunb. 3n banf--
Batet SCnerfennuug bietet gliicfllcben Rettung möchte
tcb allen Wagens unb 33armletbenben emnfebten, fieb
Betltauengboa fcbtiftllcb an öettn 3. 3. 3. SB o p p
In Selbe, Solfieln, su toenben. 8?ucb unb Steige;
formulât Wirb foftenlob übetfanbt. [761

Sultub ®ebe=Scbmibt, ÜBltt, ®Iföffet=
fttafie 13 lit S3afet.

Unübertroffen ist bis jetzt
Prof. Dr. Liebers echter

Mraft-U!
Vollständige, radikale

und sichere Heilung von
allen, selbst den
hartnäckigst. Nervenleiden,
sichere Heilung der

Schwäche-Zustände,
Magen-, Kopf-, Rück-
schmerzen, Herzklopfen,
Migräne, schlechte

Verdauung, Unvermögen, Impotenz,
Pollutionen etc. Ausführlich im Buche
Ratgeber, gratis in jedem Depot. Zu haben
in Flaschen zu 4 Fr., Fr. 6.25, Fr. 11.25.
Centrale Diät. Gesellschaft Waldstatt,
Appz., Haupt-Depot Apoth. P. Hartmann,
Steckborn. Depots: Hecht-Apotheke St. Gallen,
sowie in allen Apotheken der Schweiz und des Auslandes.

Letzte Neuheit! TheWorld's

Messemntzmascliine ft Hauslalttup
bietet folgende' Vorzüge :

Sie reinigt Nesser in jeder

Form und Grosse.

Sie greift die Nesser nicht

an und bricht die Griffe

nicht ab.

Sie ist so einfach und leicht ^
zu handhaben, dass ain

Kind sie gebrauchen kann.

Sin spart Messerputzpulver,

da solches nicht verloren

geht und wieder gebraucht

werden kann.

Sie sieht hübsch aus und ist

kupfergalvanisiert.

Sie ist sin Schmuck für jede

KOche.

Preis 20 Fr. komplett in Carton mit Gebrauchsanweisung
und einer Büchse Messerputzpulver.

Zu haben für Wiederverkäufer und Private beim Generalvertreter

für die Schweiz : [1451

Prakt. Neuheiten. Victor Spiess Amerikan. Artikel.

ST. GALLEN i ^

Neugasse 8 4. | Dienstboten Sind BützOcktHausfrauen sind erfreut!

Verlangen Sie in allen
Delikates»-, Spezereihandlungen und Droguerie - Geschäften |

De Jong's bolländ. ßacao
1136] (königl. holländ. Höflieferant)
Bekannt durch seine Billigkeit, seinen köstlichen Geschmack |

und feine» Aroma. Garantiert rein, leicht löslich, nahrhaft u. ergiebig.

ieb tiiabereiner guten, schmackhaften
MetLlsuppe (h»«

verwenden nur feinstes geröstetes Weizenmehl
garantiert ohne jede

Beimischung
für rasche und

bequeme
Zubereitung von

Suppen und Saucen
aller Art. Marke [1436

ein vorzügliches
Präparat aus der

ersten
Schweizerischen

Mehlrösterei

Wildegg.Zu beziehen in jeder bessern Spezerei-Handlung.

^ Zu jeder Minute, an jedem Ort, sofort helles, elektr. Licht.

Für den Weihnachtstisch!
Prachtvolle Neuheiten.

Amerikan. elektr. Leuchter
in 50 diversen Modellen.

Keine Feuersgofahr. Einfachste
Handhabung. Ein Druck genügt, um sofort
ein hellleuchtendes, elektrisches Licht
zu erhalten. Absolut gefahrlos und sicher.
Jedes Kind kann die Ijamfren handhaben.

Verlangen Sie illustrierte Kataloge gratis.

Jf. rnaeder, pram, mubeuen, St. Gallen
Marktgasse Nr. 16, zum goldenen Rad. [1423

Verlangen Sie
gratis und franko Nmeinen neuen, reich lllu- v' lirierten Preiscourant Uber '

Reiche Auswahl. Billigste Preis"
Verlobungsringe 18 KaratGold

eidg. kontrolliert
Emil Leicht-Mayer

H'ZEB.V
bei der Holkirche

Versäumen Sie nicht!!!
Lesen Sie Rauschs
Haarkar. Das Haar,
seine Pflege, Krankheiten
und deren Heilung. Preis
70 Rp. Direkt von [989

J.W. Bausch, Emmishofen.

Kleiderstoffe
Blousenstoffe
Unterrockstoffe
Flanelle
Barchent
Herrenstoffe

Baumivolltücher \

Leinwand
Handtücher
Bettzeug
Schürzenstoffe
Hem denstoffe

Halb lein [1374 ^ Futterstoffe
»-Billige Preise. Nur solide Qualitäten.

Max Wirth, Zürich.

Berner Halblein
stärkster, naturwollener Kleiderstoff

Berner Leinwand
zu Hemden, Tisch-, Hand-, Ktlohen- und
Leintüchern bemustert Walter Gygax,
Fabrikant, Bleienbach (Kt. Bern). [795

Jordan
Bahnhofstr. 60

Zürich,
Special-Geschäft für echte

Loden
engl. Cheviots — Coverteoat

Homespuns. [973

Maassanfertigung.
Jaquette- und Taillon-Costume

(Genre tailleur) Mäntel.
Annahme jeden Stoffes

zur Verarbeitung.

Zeugnis.
Herr J. À. Zuber, Flawil (St. Gallen).

Der Magneta-Stift, den Sie mir sandten,
hat Wunder gewirkt. Hatte nämlich 14 Tage
Hüftweh, dass ich's kaum aushalten konnte,
und in Zeit von zwei Tagen war ich völlig
davon befreit. Auch hatte ich oft den
Wadenkrampf; auch von dem ist keine Spur mehr,
seit ich diesen Wunderstift trage. Danke
Ihnen daher ftlr Ihre Hülfe. Beiliegend
erhalten Sie Fr. 2.— für /zwei weitere Stifte, die
ich an Bekannte abgebe, die an Rheumatismus

leiden. [1379
Joh. Krug, Sohuhmacher, Maienfeld.

Kimderfärberei, chemische Waschanstalt
und Druckerei

C. A. Geipel in Basel.
Prompte Ausführung der mir in Auftrag
(H51Q) gegebenen Effekten. [841

St. Gallen Zweite Beilage zu à H8 der Schweizer Frauen-Zeitung. Dezember 490;

Neues vom Büchermarkt.
Kamps ums chkück. Roman von Paul Robran.

(Leipzig. Verlag von Ernst Keils Nachfolger G. m>

b. H, Preis geheftet 3 Mk,, eleg, geb. 4 Mk.)
Schon der vor Jahresfrist erschienene Novellenband

„Das große Schweigen" hat die Aufmerksamkeit weiter
Kreise auf Paul Robran gelenkt, denn ein
vielversprechendes Talent sprach unverkennbar aus jener
Sammlung kleinerer Erzählungen. Um so erfreulicher
ist es, daß der junge Dichter — oder ist es eine Dichterin,

die sich hier unter einem Pseudonym verbirgt? —
mit seiner neuesten Schöpfung die großen Erwartungen,
welche man an seine Entwicklung knüpfte, glänzend
gerechtfertigt hat. „Kampf ums Glück" ist ein Werk
voll reicher Handlung und wechselnder Bilder. Es
schildert uns die Schicksale zweier Schwestern, der
Töchtern eines höhern Offiziers, die beide voll Sehnsucht
aus den engen Verhältnissen des Vaterhauses heraus
nach dem Glücke ringen. Im Reichtum? glaubt Klara,
die Aeltere, es finden zu können — das war eine Täuschung,
und nach langem Leidenswege findet fie die Zufriedenheit

endlich in der Arbeit. Sie weiht ihr Leben dem
Ziele, das Los armer Frauen bessern zu helfen. Harriet,
die Jüngere, will Künstlerin werden, und ein starkes

Talent leitet sie auf diesem Wege über all die Hindernisse

und Schwierigkeiten, welche sich ihr entgegenstellen.
So wird fie eine große Künstlerin, aber ihr Herz bleibt
leer — auch dieses ist noch nicht das Glück. Erst als
sie die Liebe eines Jugendfreundes gewinnt, als fie nicht
nur der Arbeit, sondern auch der Liebe leben kann,
erkennt sie, daß fie glücklich sei. „Kampf ums Glück"
ist das reife Werk eines Künstlers, der aus dem Vollen
schöpft, die schöne Gabe eines Talentes, das die Kunst,
anregend und geistvoll zu erzählen, in ebenso hohem
Grade besitzt, wie die Fähigkeit^ die Menschen und ihre
Seelenzustände scharf und lebendig zu charakterisieren.

M îUjtMW Mm»
besonders jungen Mädchen, die an Bleichsucht und
Blutarmut leiden, empfehlen wir den echten Kifencogmac
tàokkiez. Für junge Leute, die durch zu schnelles
Wachsen geschwächt sind, kann es kein besseres
Kräftigungsmittel geben. In allen Apotheken zu Fr. 2.50
und 5 Fr. zu haben. Verlangen Sie immer die Marke
der „zwei Palmen". I s1036

Ha«ptdepot: Apotheke GoUi«? in Mnrte«.

Der neue Preis-Courant des Bijouterie-Geschäftes
von Emil Leicht-Mayer, Luzern, am Quai, bei der
Hofkirche, ist durch die photographische Wiedergabe
der Verkaufsartikel manchem ein willkommener Führer
bei den Einkäufen auf die Festzeit. s.5-4

Kräftigungsmittel.
Herr Ar. SSschke, Stabsarzt a. D. in großen»

Kai« (Sachsen) schreibt: „Dr. Hommel'S Hämatogen
habe ich in zahlreichen Kalken «it vorzüglichem Kr»
folge angewendet. Außer bei kleinen Kindern wegen
körperlicher Schwäche, sowie bei Erwachsenen nach schweren

Krankheiten in der Rekonvalescenz, habe ich insonderheit
bei schon größeren, hochgradig blutarmen Kindern

von S—14 Jahren, u. a. bei meinem eigenen 8 Jahre
alten Töchterchen, Ihr vorzügliche« Präparat voll schätzen

gelernt. Gerade bei den zuletzt genannten Fällen war
die Wirkung bereits nach 5—6 Tagen geradezu
überraschend. Der Appetit hob sich in ungeahnter Weise,
und Fleischnahrung, die vorher mit Widerwillen
zurückgewiesen worden war, wurde nun gern und reichlich
genommen." Depots in allen Apotheken. sS66

jllervorragendss tfräliiyunzsmitisi

-

Koben Wnlg
UàSsrAâSLS 13, Lt.(Zallen
./-V Là kerugsquà für "

Sckukwaren
In rvlà àiiSMdl del billigsten preisen.

K/zeor'skankerN'KunZ von Kobub-
werk /nr krsnke Glisse nsek

är-rtkloken ^nFnben. fizss

Versende wieder, vie bereits seit
25 labrsn, ssibstgserntstsn > ll 2109 Ob)

ocàtsn BionSiàcmiN
a) l.a ktösa-XIpsnbieneiikomg à kr. 3. 30

per Kilo; s 1435
b) posokiavokonig à kr. 2. 50 per Kilo.
c) konig IIs (warm ausgelassen, dunkler,

aber gut) kr. 1. 8V per Kilo.
Dei grösseren Quantitäten kìadatt.

Inlibt. itlielisel. Pfarrer
in Drnsio bei kosckiavo (Lraudünäsn).

IS Jahre lang litt der Unterzeichnete an Magen-
nnd Darmkatarrh und wurde tn sehr kurzer Zelt
durch den Gebrauch der einfachen Kur des Herrn
Bopp vollständig geheilt und fühlt sich jetzt nach
Verlauf von S Monaten noch ganz gesund. In dankbarer

Anerkennung dieser glücklichen Heilung möchte
ich allen Magen- »nd Darmleidenden emvfchlen, sich

vertrauensvoll schriftlich an Herrn I. J.F.Po pp
In Heide, Holstein, zu wenden. Such und Fragc-
formular wird kostenlos übersandt. (7kl

Julius Dede-Schmidt, Wirt, Elsässer-
ftraste 13 In Basel.

tlMeiPà ist bis M
prok. Dr. Klebers scbter

ümMMI
Vollstànàigs, radikale

unä siebsrs Deckung von
allen, selbst cken bart-
nackigst. Derveoieiden,
sickere Heilung cker

Lcbwäcbe-Zustände,
Ickagsu-, Kopk-, kìiick-
sekinerseo, Der-Kiopken,
öligräue, gebleckte

Verdauung, Unvermögen, Impotenz, poilu-
tionsa etc. üuskübrllcb im Lucds
Kaigelder, gratis in jedem Depot. Zu baden
in klascken su 4 kr., kr. 6.25, kr. 11.25.
ventrale Diät. Kesellscbakt Vkalrlstatt,
äpp?., Danpt-llepot Apotk. p. kartmann,
Lteckdorn. Depots: lià-iWtà Zt. Sà,
»>i» in lili«» Hstlà il,k!«lm»i! iiiiil il» iliizlzà.

tekte ^ikukkit! l'keXVorld's

Nk88krvlllW8l!lljlIK M gMdàM
"S»

Sis ksìnigt Ilssssk iil jiilsk
likill Sill! Skllsss.

Sis Wilt Si» ttsssse llisiit

sü liiili dkislit Sis Skills

iiisiit sd.

Sis ist ss siàii iiiili Isisiit

is Iisiiiiiià, Siss sis

ltisil sis gsdksssiiss tsss.

S!» ZMkt »SSSSkslStljlSiiiSk,

ils zslàs sisiit iiskiskss

Mmilixià gàoiit
«tSkliSS tsss.

Sis sisiit imdzsii sus iisli ist

tlsplskgsiiissisiskt.

Sis ist sis îsiisissii lllk jsiis
itilsiie.

preis ÄV ^ komplett in (laiton mit (lebraucbsanvveisnnK
und einer Diìebse Aesserput^pnìver.

lu baden kür V/Isclsrverkaufer unà private dsiin (àsnsralvsr-
tretsr kür àis Lcdwà: f145l

?rM. kikàitkll. Vieivr' 8pîess ààll.àài.
8^. j

Nsugssss s-ì. I llisnstdàsilillsiàllt!lisusifsusn sinll àut!

V 81« (»» »II«»»
Vvlikàss-, ^psîlvrvikûvàiiASll imà vrvKuvr!« - Lsvsekfiktvn î

vcZong'sdollâà Lacas
1136j (König!, bollänck. UöDiekerant)
Dekanut ckurck seine killîzxltvït, seinen kiiiatlielivi» ^lvtsvkmavlk
unck ^ran»». Karantisrt rein, isickt iöslick, nakrkakt u. ergiebig.

vvrsvvnàkn nur
^arant.iöi't. oüns zsàs

ksimisekuktA'
kür raseks unä

dsczusmk
^ubspsitun^ von

Suppen nnà Saucen
»U«r krt. XiartLS l1436

sin vorZÜAliodss
Präparat ans äsr

srsbsu
Lolivvsi2srisczlisii

ZVlsìilrûslisrsi

?u t,S2loiisr> in lscisr bosssrn SpS2srsI-Nar>ciIun«

â /ti jkllei' Minute, an jàm llkt, soiort Iilîlles, elöliti'. I-ivlit.

Bür äsn ^siknatzktLtissk!
prachtvolle klsuhelten.

àekûîM. klà. Ilkiìàr
in 5V âiversen ^íoâellen.

Xàs Myksvdst« Hari6-
kadunA. Ornok um gokort
sin kellwuvdtvvdss. sls^trigokes

firdaìtsQ. Absolut uvâ 3iodsr.
.IpâsS Xiiiâ kann ItawHstn dsnâkadsn.

Vsàgen 8ik illustsiskts lìàlogg gratis.

L. Ulaeüer» pram, neubà. 5t. Lâllen
Icks.rktss.sso Ikr. IS, suna soldsusu Nsck. s1423

Verlangsu Sis
gratis und trausto ^msiusr, nsuku, rolcd iliu- x

k «trivrton kioisovuraut Udvr '

k-wds àvadi. LiUigstv kr«jz^7
Verlodun«srio«k lS kmatLoiü

oidg. kontrolliert
^mil I„violit ü/Isvsr

deiàûotkirolio

Versäumen 8iv nivki!!!
Dsssn Lie Iî»r»s«I»»

Iltìlìvltr»» Das Daar,
seins kllsgs, krankbsitsn
und deren Deckung, preis
70 Dp. Direkt von s989

f.iv. Rausek, Liumisüokvu.

»^kiiilgg ßkviso. Hu,' sillll« ylislilà.

öerner kaldlà
stärkster, naturwollsner klsidorstoll

ôerner lûemvkanà
au klemâen, l'isob-, Nand-, K^Uciisn- und
I-sintUoksrn bemustert Vsltv»
kabrikant, «letenl»»«!» (Lit. Lern). (735

ZoàaàSatmboestr. SO
Zllrlvk.

stgovlai-tìosodîitt lâr «odt«

I^oâ«»»
«ligi. l!iis»ist« — Isisktssst

boiNSîlilISî. ss?z

il»»«»»llk«rtjguag.
>ISllSStt»-SIIlIISÌIIlll-l!»itûSI«

(Kvars taillsar) ^àntsl.
^XnNadilis jsâsQ gìoSss

szur VvrardsituQS-

Derr d. Zuber, klawil (8t. Lallen).
Dor Xlasusta-Ztikt. âvN 3is wir saNtiìvQ.

iiat Hàs ri'àiioìi 14
ttllkltzvvk, à8S ioti's kaum ausdaltvu ^ouuts,
uuà iu 2vit von >var ioìi völlig
davon dokroit. àoti datto iok okì don 1Va«Ion.
krampf; auoti von dom ist koi.uo Lpur moiir,
soit iod diosou XVundorstikt traxo. vaiào
Ikuou dador Mr Ikro HUIko. Voiiivsoud or-
dalton Lis I?r. 2.— Mr,2v^oi ^oitoro Ltikto, dio
iod an Bàannto aksvdo, dio an Rdonmatis-
mus loidon. l1379

M^raiK, goiìudmsokor,

ûlàrkâàrsi, eàMjsà ffâ8ekààlt
uuâ Nruokorvi

O. K.. QsipsI in NassI.
prompte üuskübrung der mir in ckuktrag

(D51(Z) gegebenen kllsktsn. s841



iOftmitet Ürauen-Jettimg — Blätter fflr hm jjgttgltrf|gn Srete

durch briefliche und schriftliche
Lectionen. Alle Systeme.
Garantierter Erfolg. Man verlange
Gratisprospekte. [1429

Boesch-Spalinger, Bücherexperte

Zürich.
Etabliert seit 1888. Stellenvermittlung?.

Feinstes Glamer Birnenbrot
Glarner Leckerli - Pasteten
Glamer Torten
Feinster Kinder - Zwieback

liefert bestens [1508

P. Frottier, ConcLUor
Glarus.

Buchhaltung Metzger, Läden
aller Art, mit den nötigen Geschäftsbüchern
und Anleitung 20 Fr. gegen Nachn. [1478

Boesch-Spalinger, Bücherexperte, Zürich.

Hausfrauen!
Das Praktischste, Wärmste und

Gefälligste für Herbst und Winter ist der
in allen Farben waschechte [1380

Tricot-Wasch-Plüsch
für Damen- und Kinder-Konfektion.

Reduzierte Preise. Muster aut Verlangen sofort.

Meterweise Abgrabe.

Rossi & Clé. in Zofingén.

Damen-, Herren-, Knaben-

Homespun, Cheviots, Covercoat, Tuche etc.

Meterweisel Massenfertigung. [917
Feine Schneider-, eieg. Schneiderinnen-Arbeiten.

Fertige Jaquette- u. Taillen-Costüme ton 25 Fr. an.

SpF

A. Zehnder ^
Zürich V

V"/ besorgt Inserate in alle Blätter des In- und Auslandes.

(L

*
Malaga-Wein
rotgolden, vierjährig, liefert von
renommiertem Weinbergbesitzer in Fässchen von
16, 32, 64 Litern per Naohn. an Private

G. Martin, Generalagent [hot
Kirchenfeldstrasse 6, Bern.

Frauen- und Geschlechts¬

krankheiten,
Periodenstömng, Gebär-

mntterleiden
werden, schnell und billig (auch brieflich)

ohne Berufsstörung unter strengster
Diskretion geheilt von

Dr. med. J. Häfligcr
840] ' Ennenda.

Für 6 Franken
versenden franko gegen Nachnahme

btto. 5 Ko. fi. Toilette-Abfall-Seifen

(ca. 60—70 leicht beschädigte Stücke der
feinsten Toilette-Seifen). [846

Bergmann & Co., Wiedikon-Zürich.
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Damenn und Herren^
STRÜMPFE
Ohne Naht

REINWOI^ENE INSCHWARZuÇBGE Äfcu FR. 1.25
BAUMWOlAElMfÄANTSCHWM^ - FR.0.65
Referenzmusfer^Äparweise abgegeben,
sonst werden Bçagllungeô vqn mindestens

eineirfhaî0e^ulzend efFebtnirt.

^ _. JusscliMich qeqen NactiiBteie.
^MECHANISCHE
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Herren- und Damenstrümpfe Ia Flor, lederfarben, schwarz Fr.
„ „ „ Seide und Wolle, beige und schwarz „roh und schwarz, Ia Macobaumwolle zu Fr.

Vigogne, lederfarben und beige
Ia Flor, roh, lederfarben und schwarz
reinwollene, in schwarz und beige
Wolle und Seide, in schwarz und beige „Schwarze Wolle mit farbiger Seide, ge¬

sprenkelt, assortiert
Fnassplt.se nnd Ferse verstärkt.

Schwere Winterqualitäten in Wolle oder Seide und Wolle das Paar 20 Cts.

Herrensocken
(Fuss ohne Naht)

e)
1. 25
1.75
0. 55
0.55
0.75
0.75
1.25

1. 45
[1492
mehr.

7leu! TleulPerlr-Garn
Nr. 7/3 u. 8/3fach, aus bester Makobaumwolle erstellt,

orzüge dieses erprobten Hand- und Maschinen - Strickgarnes :

Grösste Haltbarkeit, bleibende Weichheit im Gebrauch wichtig (für
empfindliche sog. Schweissfüsse), Solidität in Farben und Glanz.
Angenehmes und leichtes Verarbeiten vermöge eigenartig schöner, perlender

Drehung, daher auch ganz besonders geeignet für Arbeitsschulen.
Verlangen Sie überall ausdrücklich Perl-Garn Nr. 7 oder 8 dreifach.
Handlungen können dieses darn, sowie fertige Strümpfe nnd Socken zu

Fabrikpreisen von don meisten Engroshüusern beziehen oder direkt vom Fabrikanten
J. J. Künzli, Strickgarn- und Strumpfwarenfabrik in Strengelbaeh (Aargau). [1414

V

Dî'WandersMaizextrakti
36jähriger Erfolg. Fabrik gegründet: Bern 1865. 36jähriger Erfolg.

Malzextrakt mit Eisen. Leichtverdauliches Eisenpräparat bei allgemeinen
Schwächezuständen und Blutarmut

Malzextrakt mit Bromammonium, gegen Keuchhusten, ein glänzend er¬
probtes Linderungsmittel

Malzextrakt mit glycerin-phosphorsauren Salzen, wird mit Erfolg bei all¬
gemeiner Erschöpfung des Nervensystems angewendet

Malzextrakt mit Pepsin und Diastase. Verdauungsmalzextrakt zur Hebung
der darniederhegenden Verdauung •

Veit Leberthran-Emulsion mit Malzextrakt und Eigelb. Ausserordenti.
leicht verdaulich u. sehr angenehm schmeckend. Kräftigungsmittel

Dr. Wanders Malzzucker und Malzbonbons.

Israelitisches

Knaben-Institut
Yilla „Les Jordils"

Lausanne (französische Schweiz)

Referenzen und Prospekte zur Verfügung.

»i4l Direktor: B. Bloch.

Verlangen Sie in der
nächsten Handlung

Herzkirchenthee!

Herzkirchenthee
vorzügliche Qualitäten echt
chinesischen Schwarzthee in
verscniedenenMischungen und
Preislagen.

Yerkaufstelle für-,
Wiederverkaufer :

Carl F.Schmidt, Zürich „

Stammeln, heilt unter Garantie bei massigem

Honorar (1433

Sprachheilanstalt Herisau.

Preis
Fr. 1. 40

„ 1-40

„ 2.-
» 1-40

2.

1537]

Zu Geschenken,geeigûet

Kranken-
Hebèl teche

Fahrstühle
Kissen — Bidets

Kopflehnen

Sämtl. Sanitätsmaterial.

Hausmanns Heehtapotheke

A.-G.
8t. Gallen.

31

Altbewährte Hustenmittel, noch von keiner Imitation erreicht, Uberall käuflich. [1417

Damen, Kinder
und schwächliche Personen, die an [1316

Blutarmut: Bleichsucht
und den dahengen Folgen leiden, finden in (Zä 2176 g)

Damiers Gsenbimr
ein erfolgreiches Heilmittel. Unerreicht in seiner Wirkung.

Zu haben in allen A-potlzelten und Droguerien. —
Jedem Fläschchen ist ein Prospekt mit Gebrauchsanweisung beigelegt.

35jähriger Erfolg. Viele ärztliche Zeugnisse.

Für aufgesprungene

Hände
gibt es kein besseres Mittel als
die Heilsalbe von [1489

J. EGGER, Chirurg

Urnäsch (Appenzell A. - Rh.);
Keine Wiederverkäufer.

Gutgenähte
Frauen-Taghemden, Nachthemden,
Morgenjacken, Hosen, Leib- und

KostUmröcke, Untergestalten
liefert in guter Qualität, wie seit

vielen Jahren bekannt: [usi

R. A.Fritzsche, Neuhausen.
Katalog gratis. Muster franko.

Heirate nicht
ohne Dr. Retau, Buch über die Ehe,
mit 39 anatomischen Bildern, Preis
2 Fr., Dr. Lewitt, Liebe und Ehe ohne
Kinder, Preis 2 Fr., gelesen zu haben.
Versand verschlossen durch Hedwigs
Verlag in Luzern. [1491

Probe-Exemplare
der „Schweizer Frauen-Zeitung" werden aüf
Verlangen gerne gratis u,franko zugewandt.

Schweizer Frsuen-Zettung — Blätter Mr den häuslichen Kreis

Äurob lzriskllolis unâ sobrlktliolts
Iiootionsu. kilo <»ii
lîiiititiiti DrL«lK. >lan verlange
kratisprospekts. (1429

Lo«8ek-8pg.1iliAvr, kiiàrexpette
Xiiiï«?!,.

Rdadlivrt svid 1888. St«IIvi»vvriiitttI>ii»ß5.

fs/KS/ss 6rêKp»is»'
6rê«p»i«p I^eâepêi - tasteten

^àcîep -
liefert besten» /lôàâ

donas//o^
<?/âpus.

Suckkâllung
aller L.rt, mit âvn nôl-ixen <Zssvb3ktgd!tokeiu
unâ Lnlsitung 2V Pr. gegen Naokll. (1478

Koesvb-8palingkr, Lüebersxpsrte, ?ilrià

ststlskl'SlIStli
Das praktisebsts, Wärmste unâ Le-

källigste kür Herbst und Winter ist àer
io allen warben wasebsebte (1380

?rjeot-M<zk-?Iü8Ä
kür Damen- und Linàvr-Lonksktlon.
koilllmilgCà. Hàk sot tlsktsogoo soloil.

Meter»«!»« XI»x»I»e.

M)88Î à Oiê. ill Toûligèll.

Vîimvn., »ei'i'sn-, Xnàn-

tt0l0WI>UN, klmiot!, tîmillst. Illlîlis à.
«otar.alaal «»»»»nlsrtlgung. (017

ksi»g Zrliüsilist-, «I«». ZàiillmiiiW-iìkdMii.
k«âig« laquât«- o. 7ai!l«u-<!aà« tau ?r. au.

â. Uàmà? ^
2üric;1i V

besorgt Inserate m alle Llatter âes In- nnâ àuslanâes.

L.

IVIalaga-Wsin
rotgolâen, vierjäbrig, lieferi von renom-
miertem Weinbergdesiker in pässvben von
18, 32, 84 kitern per Laotin. an private

(x. Âiìitin, keneràM (l407

Liroksrakslclstrssss S,

krausn- uiià Sssàà-
kranklisîtôii,

ksrioàLìàrnn?, âsdâr-
inàsrlsîàsn

wsràen, sebnell unà billig (auok brisk-
lieb) obus Dsruksstürnng unter strengster
Diskretion gekeilt von

vr. meä. 1. KMiZvr
840^ ' Lnnenàa.

kür 6 kranken
versenden kranko gegen Nacbnabme

Mo. S Ho. ». Ioi>o!tg-àII.8-i!vii
(ea. 8t>—7t> Is lebt bssekadigts Ltüeks der
feinstenloilstte-Leiken). (846

Sergmann â vo.» Wisdikon-Mriek.
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80N8I tvercleri àMWIunM W minàtens

einMNVWNllWâêàîi't.
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Herren- unâ Oanrenstrünrpke la leâerkarden, scbvvar? ?r.
„ „ „ Leicle unâ Wolle, beiße unâ scbvvar? „rob unâ scbvvar?. la ^lacobaunivvolle ?u l^r.

Vißoßne, leâerkarben unâ beiße
la ?Ior, rok, leâerkarben unâ sckvvar? >,

reinwollene, in sekvvar? unâ beiße
IVolie unâ Leiâe, in scbvvar^ unâ beiße > „Lckwarxe IVoile mit kardißer 8eiâe. ße-

sprenkelt, assortiert
»II ck r«»«« t«r»,itrltt.

Lebwere IVinter^ualitäten in Wolle oâer Leiâe unâ Wolle âas paar 29 Lts.

Herrenisoeken
i^uss okne ?4akt)

s)
1. 25
1.75
0. 55
0.55
9.75
0.75
1.25

1. 45
ll4?2
rnebr.

/K///
' .'à-., -r-î O

7/3 u. 8/3kaeIl, sus desterlIsItobsuMolIo erstollt.

oriiige clisses erprobten ilancl- uncl li/Issebinen - Ltriokgernss:
drösste llaltliarliviì, blvibenàe Weieblieit im tlebraueb wiobtiß (kür
einpkinâlicbs sox. Lobweissküsss), 8o1icìitât in l'arben unâ Klaus, à-
ßsuetunes unâ leiebtes Verarbeiten vermöge eißvnai tiß svbönsr, perlen-
,ler Drsbunß, àaber aueb ßanx besonders ßkvißnet kür ^rbeitsseknlen.

Verlangen Lie überall ausililieklivb I'eil-Karn M. 7 oâer 8 âreikaà
Ilamlliiii^eii können lies s «»en. sowie textile St«Nn>i»r« nII«, >ii»i Nen ^u

Fabrikpreisen von âou meisten I iiirronliitiisi rii deînekvn oâer âirekt vorn Vabrikanten
F. I Itiiii^N. Ktrivkxarn- nnâ Ltruinpkisarsnksbrik in >»treii^el,i»i',i <^ar«au). slttk

V

vlWAnâerà^aliexîmiîî'
3kjâkrigss krtolg. KeKrtìi»Â«t: L«ri» R8KS. ZL^Krlgsr Erfolg,

iüalroxtrakt mit 8isen. Deiebtvsràauliebss Lissnpräxarat bei allgemeinen
Lebtväebsxustänäen unâ kintarmut

Iüal?oxtraitt mit kromammonium, gegen lksuebbustsn, ein glänasnä er-
prodtes Dindernngsinittel

iüalrextrakt mit gi^oerin-pbospborsauren Sairen, wirâ mit klrkolg bei all-
gemeiner ïbsekôpkung äes Nervensystems angevenäet

lüairextraiti mit Pepsin unâ Diastase. Veràauuogsinalxextraltt eur Lebung
àsr àarnisàerbsgôllàsn Veràauung

?kv« l-sberttiran Emulsion mit iiilakextrakt unâ Eigelb, klusseroräsntl.
lsiekt vsräaulick n. ssbr avgsnskm sekmsekenà. kräktigungsmittsl

Dr. ^V»n<Ivr» ui»«I Al»I»k«nK>«n»

IsrssMisàos

Knabvn-Institut
Villa „lass ààils"

Lausanne 8àvch
Selsisiusn unU rri>»p»Xt« mr V«r,ll»un».

Sirs^kor.- K.

Verlangen Sie in âsr
nàobsten llsnâiung

8er?Iàtlenàk!

8erilcirvliknttiee

VsàaukstsIIs kbr
Wiêâsrvsrkâutsr '

Lsrl ^.8obmillt, ?üriok ^

St»i»n»vli>, keilt unter (larantis bei rnSssi-
Sem Honorar (1433

8praolikeilanstalt ttorisau.

?r0Î3
Vr. 1. 40

„ 1-40

» 2.-
140

2.

1S37Z

2u vs8Lkoiiks^8Ss1xaot

tinsnltkn-
SsdÄ à>às

Ltisssn — Siâsts
I^OpklstlUSH

8âliiil. 8sliiiàt8inàml.

àtiMâiius lleedtàpotliâv
-L»

8t. êt»ìtei».

^Itds^'àrts IZustsrlluiìtsI, novti von ksinsr Iwitatiov errsiodt, Udsrall k'âuklivk. ^1417

Oarrisií, I^inctsv
unâ ïc^lx- àis an (1316

Lliibarmà Llsiàsiioliti
unà àsn àaberigen Volgsn leiàen, knàen in (7!à 2176 g)

vennlm klsenbitter
ein 1lt< ìIinïtt« I. tinerreiebt in seiner Wirkung.

2u baden in »11« il rm«1 ll>i l>^ii<»i-1«^». —
leàem ?Iäsokeben ist ein Prospekt mit KebraucbsanWeisung beigelegt.

35jäbriger ^rkoig. Viele är^tiioke Zeugnisse.

k^ür- aukNSSpruiiNSiiS

!-!âncjs
gibt es livii» Iies>»«re« Zlitt«! als
àis Ikvilsiilliv von (1489

LKKLK. Mrurg
(Tkppsn^sll - Hk.)^

Leine Wiederverkäuker.

QuìgsrtâliìS
Prauen-Vagbemäsn, tlaoktbvmâen,
iüorgenjaoken, Losen, keid- unâ

Kostümröoke, vntergsstaltsn
liekert in guter Dualität, wie seit

vielen lakreo bekannt : (i«s>

k. ^.?rit28otis, Heàuskll.
Katalog gratis. lUustsr ,r»nlu>.

HsiratS DÎOtlî
obne vr. Itetau, Lueb über àis klde,
mit 39 anatomisvben lîilàern, preis
2 Pr., Dr. Dewitt, Inebe nnà pks obne
Liniier, preis 2 Pr., gelesen xu babsn.
Versanà vsrscklosseo àureb lVexivix»
V«r1»K ill I iixsrn. (149 t

?r«I»vHxv»»pl»rv
der „Lckweiüor Vrauon-^oituns" worâon »Ut
.Verlausen gerne gratis u. krankn sugssauât.
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